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Gremium: Landkreis Dachau 
Kreisausschuss 

  

Sitzung am: Freitag, den 20.04.2018 

  

Sitzungsort: Landratsamt Dachau 

Sitzungsraum: Kleiner Sitzungssaal 

  

Sitzungsbeginn: 08:30 Uhr 

  

Sitzungsende: 11:07 Uhr 

 
 
 
 
 
Status: Öffentliche Sitzung 
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Tagesordnung 
 
 
 
 
 
 

Öffentlicher Teil: 

 1.   Partnerschaft mit dem Powiat Osiwecimski; 
Änderung der Förderrichtlinie des Landkreises Dachau zur finanziellen Unterstüt-
zung von Kontakten sowie Besuchsfahrten in unseren Partnerlandkreis Oswiecim 
- Antrag von KR`in Marese Hoffmann (Partnerschaftsbeauftragte) vom 10.01.2018 

  
 2.   Zusammenarbeit mit Hochschulen zur Evaluation der Servicequalität der Kreis-

verwaltung; 
Antrag der FW Dachau-Kreistagsfraktion (KR Leiß) vom 04.03.2018 

   
 

 3.   Abgabe eines Sachstandsbericht bei gestellten Anträgen und zügige Einstellung 
von Anträgen ins Ratsinformationssystem (RIS); 
Antrag der FW Dachau-Kreistagsfraktion vom 13.07.2017 

   
 

 4.   Wahl der Schöffen; 
Wahl zur Benennung von 7 Vertrauenspersonen als Beisitzer für den Wahlaus-
schuss 

  
 .   Amper Kliniken AG; 

Personalangelegenheiten 
  
 5.   Naherholungsgebiet Karlsfelder See; 

Änderungen - 
1. Benutzungssatzung Kfd.-See 
2. Benutzungssatzung Parkplätze 
3. Gebührensatzung Parkplätze 

  
 6.   Wirtschaftsförderung im Landkreis Dachau;  

Bericht über die Tätigkeit und Aufgaben 
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Tagesordnungspunkt 1  
 
Partnerschaft mit dem Powiat Osiwecimski; 
Änderung der Förderrichtlinie des Landkreises Dachau zur finanziellen Un-
terstützung von Kontakten sowie Besuchsfahrten in unseren Partnerland-
kreis Oswiecim - Antrag von KR`in Marese Hoffmann (Partnerschaftsbeauf-
tragte) vom 10.01.2018 
    

 
 
Beschluss: 
 
Die Förderrichtlinie des Landkreises Dachau zur finanziellen Unterstützung von 
Kontakten sowie Besuchsfahrten in unseren Partnerlandkreis Oświęcim soll in Zif-
fer 5 Buchstabe a Satz 2 wie folgt geändert werden: 
„Bei Jugendlichen (bis zur Vollendung des 26. Lebensjahres) im Rahmen von Ju-
gendfahrten sowie bei Schülerinnen und Schülern im Rahmen von Schulfahrten 
mit 40,00 € pro Teilnehmer/-in und Tag, max. jedoch für fünf Kalendertage“. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
anwesend: 13 
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 0 
 
 

Tagesordnungspunkt 2  
 
Zusammenarbeit mit Hochschulen zur Evaluation der Servicequalität der 
Kreisverwaltung; 
Antrag der FW Dachau-Kreistagsfraktion (KR Leiß) vom 04.03.2018 
    

 
 
Beschluss: 
 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, ihre Bemühungen zur Steigerung der Ser-

vicequalität stetig fortzusetzen und die Themen „Servicequalität“, „Kundenzu-
friedenheit“ bzw. „Bürgerservice“ aktiv für eine wissenschaftliche Arbeit an der 
FHVR anzubieten. 

 
2. Der Antrag der Freien Wähler Dachau e. V. ist damit abschließend behandelt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
anwesend: 13 
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 0 
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Tagesordnungspunkt 3  
 
Abgabe eines Sachstandsbericht bei gestellten Anträgen und zügige Einstel-
lung von Anträgen ins Ratsinformationssystem (RIS); 
Antrag der FW Dachau-Kreistagsfraktion vom 13.07.2017 
    

 
 
Beschluss: 
 
1. Die eingehenden Anträge werden nach Überprüfung durch den Landrat in das 

Ratsinformationssystem (RIS) eingestellt und freigegeben. 
 
2. Vom generellen Erstellen eines Sachstandsberichts in den zuständigen Gre-

mien wird abgesehen. Die/er Antragsteller/in kann im Bedarfsfall mit der an-
tragbearbeitenden Fachstelle die weitere Vorgehensweise abklären. 

 
3. Der Antrag der FW Dachau-Kreistagsfraktion vom 13.07.2017 ist abschlie-

ßend behandelt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
anwesend: 13 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen: 2 
 
 

Tagesordnungspunkt 4  
 
Wahl der Schöffen; 
Wahl zur Benennung von 7 Vertrauenspersonen als Beisitzer für den Wahl-
ausschuss 
    

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag nachfolgend vorgeschlagenen Perso-
nenkreis zur Wahl: 
 
CSU: Herr Karl Böller, Markt Indersdorf 
 Herr Gerhard Hainzinger, Sulzemoos OT Einsbach 
 Frau Maria Riedlberger, Altomünster OT Schmarnzell 
 
SPD: Herr Wolfgang Stadler, Petershausen 
 
FW/ÜB: Herr Michael Reindl, Erdweg/Eisenhofen 
 
Bündnis 90/Die Grünen: Herr Achim Liebl, Dachau 
 
ö.d.p. Herr Georg Weigl, Markt Indersdorf 
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Abstimmungsergebnis: 
 
anwesend: 13 
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 0 
 
 

Tagesordnungspunkt   
 
Amper Kliniken AG; 
Personalangelegenheiten 
    

 
 
Der Vorsitzende stellt Kenntnisnahme fest. 
 
 

Tagesordnungspunkt 5  
 
Naherholungsgebiet Karlsfelder See; 
Änderungen - 
1. Benutzungssatzung Kfd.-See 
2. Benutzungssatzung Parkplätze 
3. Gebührensatzung Parkplätze 
    

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag: 
Die Verwaltung wird ermächtigt: 
1. Die Satzung über die Benutzung des Naherholungsgebietes Karlsfelder See, 

die Benutzungssatzung Parkplätze sowie die Gebührensatzung Parkplätze 
aufzuheben. 

 
2. Die beiden neuen Satzungen (Benutzungssatzung – Anlage 1 und Gebühren-

satzung Parkplätze – Anlage 2) wie vorgeschlagen zu erlassen. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
anwesend: 13 
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 0 
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Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag: 
Die Verwaltung wird ermächtigt: 
3. Die Parkgebühren wie vorgeschlagen zu erhöhen. 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
anwesend: 13 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 4 
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Nr. 50/912-11/2-10 
 
 
Der Landkreis Dachau erlässt aufgrund der Art. 17 und 18 Abs. 1 Nr. 1 der Land-
kreisordnung für den Freistaat Bayern (LKrO) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 826, BayRS 2020-3-1-I), die zuletzt durch § 
3 des Gesetzes vom 22. März 2018 (GVBl. S. 145) geändert worden ist, folgende 
 
 

Satzung über die Benutzung des Erholungsgebietes 
„Karlsfelder See“ 

 
 
 

§ 1 
Gegenstand der Satzung 

 
1) Das Erholungsgebiet „Karlsfelder See“ ist eine öffentliche Einrichtung des 

Landkreises Dachau. Es wird der Öffentlichkeit zur allgemeinen Benutzung für 
Er-holungs- und Badezwecke zur Verfügung gestellt; der Erholung ist Vorrang 
vor allen übrigen Nutzungen einzuräumen. 

 
2) Das Erholungsgebiet umfasst die im beiliegenden Lageplan rot eingefassten 

Flächen. Ausgenommen hiervon sind die Flächen der Gastronomiebetriebe 
(Fl.Nr. 925/5, 934/3 u. 934/4). Der Plan ist Bestandteil dieser Satzung. 

 
 

§ 2 
Betretungs- und Benutzungsvorbehalte 

 
Kindern unter 6 Jahren ist der Besuch nur in Begleitung von Personen über 16 
Jahren gestattet. 
 
 

§ 3 
Verhalten im Erholungsgebiet, Sonderregelungen, Sondergenehmigungen 

 
1) Innerhalb des Erholungsgebietes ist alles zu vermeiden, was die Sicherheit, 

Ordnung, Sittlichkeit, Ruhe und Sauberkeit beeinträchtigt oder gefährdet. 
 
2) Innerhalb des Erholungsgebietes ist es, soweit nicht durch das Landratsamt 

Dachau Sondergenehmigungen erteilt werden, insbesondere untersagt 
 
1. außerhalb der Parkplätze und deren Zufahrtsstraßen sowie Wege und 

Flächen, die durch Verkehrszeichen eigens für den entsprechenden Ver-
kehr freigegeben sind, Kraftfahrzeuge (Pkw, Motorräder, Mopeds, Mofas 
u.ä.) zu benutzen und abzustellen (ausgenommen sind Fahrzeuge der Po-
lizei, Wasserwacht, der sonstigen Rettungsdienste und der Ver- und Ent-
sorgungsbetriebe für Einrichtungen und Geschäfte); 

 

Anlage 1 
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2. auf den Parkplätzen zu lagern, bzw. in Wohnwägen, Wohnmobilen oder in 
Zelten zu übernachten. 

 
3. die Grünanlagen und die Anlageneinrichtungen (WC-Anlagen, Spielplätze, 

Stockbahnen, Bänke, Hinweistafeln usw.) zu verunreinigen, zu beschädi-
gen, zu entfernen oder sonst zu verändern. 

 
4. zu reiten; 
 
5. andere Besucher insbesondere durch den Betrieb von Musikwiedergabe-

geräten und Musikinstrumenten oder durch sonstigen Lärm zu belästigen; 
 
6. offene Feuerstellen zu errichten, ausgenommen ist die ordnungsgemäße 

Benutzung von handelsüblichen Grillgeräten auf eigens dafür eingerichte-
ten Grillzonen. 

 
7. Waren aller Art, einschließlich Speisen und Getränke, zu verkaufen, ge-

werbliche Leistungen anzubieten, Bestellungen aufzunehmen oder Ver-
gnügungen zu veranstalten; 

 
8. mit harten Bällen (Lederbällen) außerhalb der ausdrücklich für diesen 

Zweck zugelassenen Flächen zu spielen; 
 
9. Wintersport in Ufernähe zu betreiben und die Eisfläche zu betreten; 
 
10. Tiere aller Art frei laufen oder weiden zu lassen sowie im See zu reinigen 

oder zu tränken; 
 
11. den See mit Fahrzeugen mit eigener Antriebskraft zu befahren; ausge-

nommen sind Fahrzeuge der Rettungskräfte (Wasserwacht, DLRG, BRK, 
Feuerwehr, Polizei) oder Fahrzeuge, die für Pflegemaßnahmen eingesetzt 
werden; 

 
12. mit Taucherausrüstung zu tauchen, ausgenommen Rettungskräfte (sh. 

Nr.11); 

 
13. sich im See mit Reinigungsmitteln zu waschen; 
 
14. Gegenstände aller Art im oder am See mit oder ohne Reinigungsmittel zu 

waschen; 
 
15. Tiere zu füttern; 
 
16. Modellflugzeuge und Drohnen fliegen zu lassen; 
 
17. zusätzlich während der Badesaison (01. Mai bis einschließlich 30. Sep-

tember) 
a) den See mit Fahrzeugen ohne eigene Antriebskraft zu befahren; aus-

genommen sind Fahrzeuge der Rettungskräfte (sh. Nr. 11) sowie klei-
ne, aufblasbare Gummi- oder Kunststoffboote bis 20 kg; 

 
b) den See mit Windsurfern zu befahren; 
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c) Tiere aller Art mitzubringen; 
 

18. während des Badebetriebes zu angeln, wenn dadurch eine Gefährdung 
der Erholungssuchenden zu befürchten ist. 

 
2) Für die Erzwingung der in dieser Satzung vorgeschriebenen Handlungen, 

Duldungen oder Unterlassungen gelten die Vorschriften des Bayer. Verwal-
tungszustellungs- und Vollstreckungsgesetzes. 

 
 

§ 4 
Parkplätze 

 
1) Die Parkplätze sind nicht als öffentliche Parkplätze nach dem Bayer. Straßen- 

und Wegegesetz gewidmet. Es gelten jedoch die Vorschriften der Straßenver-
kehrsordnung. 

 
2) Während der Badesaison ist die Benutzung der Parkplätze gebührenpflichtig. 
 

3) Die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Parkplätze ist durch eine 
gesonderte Gebührensatzung geregelt. 

 
 

§ 5 
Benutzungssperre 

 
1) Das Erholungsgebiet und seine Einrichtungen können ganz oder teilweise 

während bestimmter Zeiten für die allgemeine Benutzung gesperrt werden; in 
diesen Fällen ist eine Benutzung nach Maßgabe der Sperre untersagt. 

 
2) Nicht für die Benutzung zugelassen sind Flächen, auf denen Ausbau-, Sanie-

rungs- und Unterhaltsmaßnahmen durchgeführt werden. 
 
 

§ 6 
Haftung 

 
1) Die Benutzung des Erholungsgebietes erfolgt zu jeder Jahreszeit auf eigene 

Gefahr. Für Schäden aller Art haftet der Landkreis Dachau nur im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen. 

 
2) Für Garderobe, Wertsachen oder sonstige Gegenstände wird jegliche Haftung 

durch den Landkreis Dachau ausgeschlossen. 
 
 

§ 7 
Anordnungen 

 
1) Den zur Aufrechterhaltung der Sicherheit und Ordnung im Erholungsgebiet 

ergehenden Anordnungen des vom Landratsamt Dachau beauftragten Unter-
nehmers ist unverzüglich Folge zu leisten. 
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2) Der beauftragte Unternehmer kann Personen, die trotz Mahnung gegen die 

Vorschriften dieser Satzung verstoßen, vom Erholungsgebiet verweisen. 
 
 

§ 8 
Beseitigungspflicht, Zwangsmittel 

 
1) Wer durch Zuwiderhandlungen gegen diese Satzung einen ordnungswidrigen 

Zustand herbeiführt, hat diesen ohne Aufforderung unverzüglich auf eigene 
Kosten zu beseitigen. 

 
2) Für die Erzwingung der in dieser Satzung vorgeschriebenen Handlungen, 

Duldungen oder Unterlassung gelten die Vorschriften des Bayer. Verwal-
tungszustellungs- und Vollstreckungsgesetzes. 

 
 

§ 9 
Ordnungswidrigkeiten 

 
1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich 
 

1. gegen die Verhaltensregeln bzw. Verbote des § 3 Abs. 2 oder einer nach 
§ 3 Abs. 3 Satz 2 gesetzten Auflage zuwiderhandelt, 

 
2. das Erholungsgebiet trotz einer Sperre nach § 5 Abs. 1 benutzt, 
 
3. den Anforderungen des Aufsichtspersonals nach § 7 nicht Folge zu leis-

ten. 
 

2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 500,-- € Euro geahn-
det werden. 

 
3) Auf Art. 18 Abs. 2 Landkreisordnung wird hingewiesen. 
 

§ 10 
Inkrafttreten 

 
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt für den Land-
kreis Dachau in Kraft. Gleichzeitig tritt die bisher gültige Satzung über die Benut-
zung des Erholungsgebietes „Karlsfelder See“ vom 06. Juli 1988 (Amtsblatt Nr. 
22), zuletzt geändert durch Satzung vom 10. September 2001 (Amtsblatt Nr. 35 
vom 20.12.2001), und die Satzung über die Inanspruchnahme der Parkplätze im 
Erholungsgebiet „Karlsfelder See“ vom 02. September 1983 (Amtsblatt Nr. 27 vom 
19. September 1983) außer Kraft. 
 
 
Dachau, den 
 
 
Stefan Löwl 
Landrat
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Nr.  50/912-11/2-10 
 
 
Der Landkreis Dachau erlässt aufgrund der Art. 1 und 8 des Kommunalabgaben-
gesetzes in der Fassung vom 04.04.1993 zuletzt geändert durch Gesetz vom 
13. Dezember 2016 (GVBl. S. 351) folgende 
 
 

Gebührensatzung 
 

für die Benutzung der Parkplätze im Erholungsgebiet „Karlsfelder See“ 
 
 

§ 1 
Gebührenerhebung 

 
Der Landkreis erhebt für die Inanspruchnahme der Parkplätze während der Bade-
saison (01.05. – 30.09.) eine Gebühr nach Maßgabe der nachstehenden Bestim-
mungen. 
 
 

§ 2 
Gebühren 

 
Die Benutzungsgebühr beträgt 
a) für Pkw 3,-- €; 
b) für Motorrad, Moped, Mofa und Roller 2,-- €. 
 
 

§ 3 
Gebührenschuldner 

 
1) Die Gebührenschuld entsteht und wird fällig mit dem Einfahren auf den Park-

platz. 
 
2) Gebührenschuldner ist der Fahrzeuglenker. 
 
 

§ 4 
Gebührenentrichtung 

 
1) Die Entrichtung der Gebühren erfolgt durch Kauf von Parkscheinen. 
 
2) Der Parkschein gilt nur am jeweiligen Lösungstag und verliert mit dem Ausfah-

ren aus dem Parkplatz seine Gültigkeit. 

Anlage 2 
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§ 5 
Inkrafttreten 

 
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt für den Land-
kreis Dachau in Kraft. Gleichzeitig tritt die bisher gültige Gebührensatzung über 
die Benutzung der Parkplätze im Naherholungsgebiet „Karlsfelder See“ vom 02. 
September 1983 (Amtsblatt Nr. 27 vom 19. September 1983), zuletzt geändert 
durch Satzung vom 10. September 2001 (Amtsblatt Nr. 35 vom 20.12.2001), au-
ßer Kraft. 
 
 
Dachau, den 
 
 
 
 
 
Stefan Löwl 
Landrat 
 
 

Tagesordnungspunkt 6  
 
Wirtschaftsförderung im Landkreis Dachau;  
Bericht über die Tätigkeit und Aufgaben 
    

 
 
Der Vorsitzende stellt Kenntnisnahme fest. 
 
 

 
 
 
Vorsitzender 
Stefan Löwl 
Landrat 
 
 
 

 
Schriftführerin 
Andrea Hartl 
Verwaltungsfachangestellte  
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